.
Kurzbericht über die bisherigen Sanierungsarbeiten (außen)

Am 27.6.2021 wurde der Kapellenverein Anger gegründet, seit 29.7. ist er e. V., per notariellem Vertrag vom 30.8.2021 Eigentümer der Kapelle.
Im September bauten Mitglieder das Gestühl aus und lagerten es sachgemäß für die spätere Renovierung ein. Am 24.9.2021 wurde erstmals ein Gerüst an der Kapelle aufgebaut, 3 Tage später wurde die Baustelle eingerichtet und das erste Team der Jugendbauhütte (JBH) Regensburg unter Leitung von Stefan Aichner kam nach Anger. Die marode Dacheindeckung wurde abgetragen, die komplette Lattung und kaputte Dachsparren wurden ausgewechselt unter Anleitung der Fa. Semmler (Hemau). Mit Hilfe der Jugendbauhütte wurde das sakrale Innenleben abgebaut und bei der Fa. Fromm (Parsberg) für die spätere Restaurierung eingelagert. Ferner wurde mit dem Abschlagen des maroden Sockelputzes begonnen.
Der zweite JBH-Trupp deckte ab 11.10.2021 hauptsächlich das Dach neu ein. Die Wintersicherung war geschafft - auch dank großzügiger Sponsoren (Bauholz, Dachziegel, Teile des Putzes, Maschinen und Geräte, Baustellen-WC). Das Gerüst konnte abgebaut werden.
Am Ende April 2022 ging’s weiter mit dem Freilegen der Fundament durch Vereinsmitglieder. Wieder wurde ein Gerüst aufgestellt, diesmal unter Einbeziehung des kompletten Turmes.
Am 2.5.2022 rückte wieder ein Team der JBH an: Es schlug unter Anleitung der Fa. Fromm schadhaften Außenputz ab, schliff die Blechdächer an Turm und Apsis ab und strich sie mit Rostprimer vor.
Ab dem 16.05.2022 setzte ein anderer Trupp der JBH die Arbeiten fort. Risse wurden unter Anleitung der Fa. Fromm sachgerecht behandelt.
Im Juli 2022 wurden die gesprungenen Fensterscheiben durch die Fa. Hubauer (Nittendorf) und ein Vereinsmitglied unter Verwendung von Originalglas repariert.
Anschließend wurde an der Apsis durch eine Fachfirma [Erwin Weigert (Großetzenberg)] eine Dachrinne angebracht, Vereinsmitglieder stellten einen Ablauf fürs Fallrohr her. Mitarbeiter der Fa. Fromm brachten den neuen Außenputz an unserer Kapelle an.
Ab dem 19.09.2022 war wieder ein Team der JBH zur Stelle, trug hauptsächlich Schlämme auf und begann mit dem Voranstrich.
Der endgültige Farbanstrich wurde ab dem 26.09.2022 von einem neuen, letzten Team der JBH angebracht. Zeitgleich begann ein Mitarbeiter der Fa. Fromm unter Mithilfe der JBH in einer benachbarten Halle das Turmkreuz neu zu vergolden, am 6.10.2022 wurde es mit Unterstützung
des Hubsteigers einer befreundeten Firma [Wagner (Großetzenberg)] aufgesetzt - Tageszeitung und Regionalfernsehen berichteten wieder einmal.
Am 7./8.10.2022 wurde das Gerüst abgebaut. Seither erstrahlt unsere Kapelle außen in neuem Glanz.
Zeitgleich begann ein befreundeter Handwerker [Roland Rappl], die Streifen um die Kapelle mit kleinen Granitsteinen zu pflastert. Material und Arbeitszeit waren Spenden.
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